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Race Report European Finals Santa Pod England  
 

The final countdown!  
 
Lorenz Stäuble und Urs Erbacher stehen mit ihren Teams in England an 
der Startlinie. Es geht um nicht weniger als zwei Meisterschaftstitel. Urs 
führt das Feld in der Meisterschaft mit 18 Punkten an, das ist weniger 
als eine Runde, Lo liegt nach dem Sieg in Norwegen gar nur 2 Punkte 
vor seinen Verfolgern. Alles ist offen und alles ist möglich  
 
Qualifikation  
Am Freitag und Samstag kämpften die Teams um jeden 
Qualifikationsplatz. Da auch in der Qualifikation Punkte vergeben 
werden, könnte die Qualifikation über Sieg oder Niederlage 
entscheiden. Und das englische Wetter sorgte mit einem kräftigen 
Regenguss zusätzlich für Spannung.  
 
Am späten Freitagnachmittag setzte sich Lo mit einer Zeit von 6.61 
Sekunden auf den 1. Platz und diesen Platz gab er bis am Samstag 
nicht mehr ab. Doch leider blieb das Ganze nicht ohne Folgen. Das Bike 
Team hatte Samstagnacht alle Hände voll zu tun, um das Bike für die 
Elimination wieder flott zu machen. Trotz dem Kampf um die 
Meisterschaft unterstützten die anderen Teams Lo mit Ihren 
Ersatzteilen, so dass das Erbacher Bike Team die Chancen auf den 
Titel wahren konnten. Keine Selbstverständlichkeit.  
 
Auch Urs und sein Team liessen in der Qualifikation nichts anbrennen. 
Der 3. Platz mit 4.84 Sekunden war eine gute Ausgangslage für die 
Elimination. Der direkte Meisterschafts-Kontrahent Risto Poutiainen lag 
auf Platz 2. So war eine direkte Begegnung frühestens im Final möglich. 
Spannender kann ein Meisterschaftsfinale nicht sein.  
 
 
 

Mobile Werkstatt 
Ralph Marti 



 

Fat Attack Drag Race Team Talstrasse 82          4144 Arlesheim    
bikes@fatattack.ch  www.erbacher.biz 

 

 
 
Die Santa Pod Crew  
 
Super Twin Bike: 
 
Lorenz “Lo” Stäuble 
Cinzia Vivarelli 
Horst Pauli 
 
Top Fuel Dragster: 
 
Urs Erbacher 
Andreas Winiger 
Robin Grice 
Dario d’Urso 
Lucien Abt 
Beat Weibel 
Martin Pauli 
Chris Nigg 
Monika Irsigler 
Michel Meyer 
Kurt Rothen  
Ruedi Muggli 
Jndia Erbacher 
 
 
 
Nächster Termin 
 
Arlesheim  
18. September 2010 
Meisterschaftsparty 
Fat Inn  
 
 
 

Weitere News   
unter www.erbacher.biz 
 
 
 

 
 
Elimination  
 
Wenigstens hatte Petrus am Renntag ein Einsehen und die 
Rennstrecke in Santa Pod zeigte sich in strahlendem Sonnenschein.  
 
In der ersten Runde machte Urs die Sache in 4.85 Sekunden klar und 
schickte Jari Halinen nach Hause. Die Pflicht war erledigt. Urs war noch 
auf dem Rückweg in die Box als Risto Poutiainen seinen Lauf gegen 
Anita Mäkelä verlor und damit die Meisterschaft entschied. Noch vor 
dem Halbfinal war Urs der neue FIA Top Fuel Champion 2010. Doch es 
blieb wenig Zeit zum Jubeln schliesslich wollten Urs und sein Team das 
Wochenende noch mit dem Rennsieg krönen. Und das Erbacher Top 
Fuel Team fuhr sich souverän in den Final. Dort wartet der Finne Janne 
Ahonen. Besser bekannt als Skispringer aber in der Zwischenzeit auch 
ein guter und respektierter Drag Racing Fahrer. Doch der Meistertitel 
beflügelte den Arlesheimer und trug ihn zum Sieg gegen den Finnen. 
Den Meistertitel und das Rennen gewonnen, besser kann eine Saison 
nicht enden.  
 
Lo und sein Team haben die ganze Nacht gearbeitet und 
dementsprechend angespannt war das Team vor dem ersten Lauf. 
Doch Lo und sein Team behielten die Nerven und gewannen die erste 
Runde souverän mit einer neuen persönlichen Bestzeit von 6.47 
Sekunden. Das Erbacher Bike Team gewann auch den Halbfinal, hatte 
aber einen Schaden am Motor zu beklagen. Von den direkten 
Kontrahenten war nur noch Hans Olav Olstad im Rennen. Noch bevor 
Lo in den Boxen war um den Schaden zu begutachten, schied Hans 
Olav Olstad im Halbfinale aus und Lorenz Stäuble war zum zweiten Mal 
UEM Super Twin Champion 2010. Trotz der Schäden trat Lo noch zum 
Finale an, musste aber vor dem Start sein Bike abstellen und beendete 
das Rennen als Runner-up. Doch der Meistertitel tröstet über den 
zweiten Schlussplatz im Rennen hinweg.  
 
Wir gratulieren Urs Erbacher und seinem Team zum FIA Top Fuel 
Champion Titel 2010 und Lorenz Stäuble und seinem T eam zum 
UEM Super Twin Champion Titel 2010 . Die Saison End Party im Fat 
Inn  zu verpassen wäre sicher angesichts dieses phantastischen 
Resultates ein grosser Fehler. 
 
 
Allen Beteiligten, Sponsoren, Familien und Freunden  
danken wir herzliche, dass sie diesen Erfolg möglic h 
gemacht haben..  
 

 
 


